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-TS 8

- Baujahr unbekannt
- Hersteller Koebe

- Am 05.06.1947 Unterstützte unsere Wehr die Stendaler Wehr 
bei einem Großbrand im RAW

- Am 24.10.1947 brach ein Großfeuer in der Schokoladenfabrik 
aus, unsere Wehr wurde um 01:20 Uhr alarmiert. Im Einsatz 
waren das LF 8, LF 15 und eine Leiter mit insgesamt 23 Ka-
meraden sowie die Fabrikfeuerwehr der Zuckerraffinerie, die 
aber nicht zum Einsatz kamen. Es brannten ein Kohlebunker 
mit Förderanlage, ein Kesselhaus (720 m²), ein Schuppen mit 
Motor- und Kreissäge sowie ein großer Schuppen mit Nutz-
holz. Um 05:00 Uhr fuhr das LF 8 wieder ins Gerätehaus und 
das LF 15 hielt bis 10:00 Uhr Brandwache.

- Der Kamerad Krüger (Löschmeister) ist ab dem 01.12.1947 
der Hauptamtliche Kreisbrandmeister und Leiter des Kreis-
brandschutzamtes des Landkreises Stendal, dieses Amt hat 
auch seinen Sitz in Tangermünde

- Am 01.03.1948 brach ein Großbrand in einem Scheunenge-
bäude in der Albrechtstraße aus, der Einsatz war von 07:10 
Uhr bis 13:30 Uhr. Wir wurden durch die Werksfeuerwehr der 
Zuckerraffinerie unterstützt.

Bild-Quelle: Handschriftliche Chronik

- 09.04.1948 Die Berufsfeuerwehr wird von 8 Mann auf 4 Mann 
reduziert

- Am 18.05.1948 brach bei Schönhausen-Damm ein ca. 150 
Hektar großer Waldbrand aus, wo wir von 17:40 Uhr bis 21:00 
Uhr im Einsatz waren

- 14.09.1948 Bestandsmeldung
- LF 15
- LF 8
- TS 8
- TS 8
- Handdruckspritze
- 1 Magirus Leiter

- 30.09.1948 hatte die Wehr 36 aktive Kameraden

Folgende Wehrleiter waren in diesem Zeitraum tätig:
- 1944 – 1950 Sigismund Rulf

Quellenangaben:
Handschriftliche Chronik

Zeitungsartikel

 » Aus der Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr  
der Stadt Tangermünde -  

Chronik der Ortsfeuerwehr Tangermünde

1946 – 1948  
Nach Kriegszeit und Besetztes Deutschland

- 01.01.1946 Mitglieder- und Fahrzeugstand
- 24 Aktive Kameraden
- 7 jugendliche Kameraden (ebenfalls aktiv)
- 19 Dienstverpflichtete aus der Kriegszeit, die entlassen 
werden, sobald genügend aktive Mitglieder wieder vorhan-
den sind
- LF 15
- LF 8
- TS 8
- TS 8

- Am 25.01.1946 brach ein Großfeuer im Bootshaus TRC 1906 
am Hafen aus

- 11.02.1946 - Gründung der Berufsfeuerwehr Tangermünde, 
bestehend aus 4 Mann pro Gruppe, es sind 2 Gruppen, 
also insgesamt 8 Mann. Die BF dient dem vorbeugenden 
Feuerschutz und der schnelleren Brandbekämpfung zur 
Vermeidung größerer Feuerschäden und Katastrophen. Zu 
Unterstützung der BF wird in Einsatzfällen die Freiwillige Feu-
erwehr herangezogen.

- 15.03.1947 hat die Wehr 45 aktive Kameraden
- 20.05.1947 Stand der Fahrzeuge und Motorpumpen

- LF 15

- Baujahr 1940
- Fahrgestell Daimler-Benz
- Aufbau Metz

- LF 8

- Baujahr 1938
- Fahrgestell Ford
- Aufbau Fischer-Görlitz

- MTZW 8

- Baujahr 1939
- Hersteller Fischer-Görlitz

- TS 8

- Baujahr 1931
- Hersteller Joestadt

- TS 8

- Baujahr unbekannt
- Hersteller Koebe

Kirschallee 1f · 39590 Tangermünde
Tel. 039322/91370 oder 43251

Mail: torwolroehl@web.de

- Anzeige -
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„Der Kaiser kommt!“ - 

Stadtführerkinder eröffneten mit einem  
Kinderfest ihre Ausstellung über Kaiser Karl IV. 

im Burgmuseum
Am Samstag, dem 20. Mai 2023, war es endlich soweit. Nach 
monatelanger Vorbereitung konnten die Stadtführerkinder und 
Jungen Stadtführer endlich ihre Ausstellung anlässlich des 650. 
Jubiläums des Einzugs von Kaiser Karl IV. in Tangermünde eröff-
nen. In dieser Ausstellung geben sie auf kindgerechte Weise und 
für jeden verständlich Einblicke in das Leben von Kaiser Karl IV. 
und sein Wirken in Tangermünde.

Richtfest beim Fachwerkbau

Eines stand für den Stadtführernachwuchs von Anfang an fest: 
Die Schrift auf den Schautafeln soll für Kinder gut lesbar und groß 
sein, die Texte hingegen müssen kurz und knapp sein mit vielen 
bunten Illustrationen, die den Inhalt der Texte gut veranschau-
lichen. Diese Ausstellung darf keinesfalls hochwissenschaftlich 
sein, sondern soll die vielen Fragen beantworten, die sich den 
Tangermündern zur Persönlichkeit und zum Charakter ihres Kai-
sers stellen: Woher stammte unser Kaiser? Wann lebte er genau 
und wer waren seine Eltern? Wie viele Kinder hatte er und war er 
tatsächlich 4x verheiratet? Wird unser Kaiser auf seinem Denk-
mal so dargestellt, wie er in Wirklichkeit aussah? Warum trägt er 
auf dem Denkmal keine Krone und wie sah seine Krone aus? 
Über welches Land regierte er und warum zog es ihn in die Mark 
Brandenburg? Fragen über Fragen, die nun eine Antwort finden. 
Vorausgesetzt, man besucht die Ausstellung im Burgmuseum.

 

Samira Post beim Papier-
schöpfen

Bei der Führung

Die Ausstellung beginnt bereits im Außenbereich des Burgmu-
seums, denn direkt hinter der Eingangspforte zum Grundstück 
wird auf mehreren chronologisch geordneten Aufstellern der Le-
bensweg von Kaiser Karl IV. von seiner Geburt bis zu seinem 
Tod dargestellt. Der Hauptteil der Ausstellung befindet sich in der 
geräumigen Diele. Direkt neben der Eingangstür kann man auf 
einem übersichtlichen Steckbrief schnell die wichtigsten Daten 
über Kaiser Karl IV. erfassen. Sogar die Farbe seiner Haare und 
Augen sowie seine Größe sind hier angegeben.

Weiter führt der Weg durch die Diele zu einem sehr wichtigen und 
wertvollen Ausstellungsstück: Die Altarplatte aus Kaiser Karls Jo-
hanniskapelle auf der Tangermünder Burg. Die Kapelle, die leider 
im Dreißigjährigen Krieg zerstört wurde, ähnelte sehr der noch 
erhaltenen Heiligkreuzkapelle auf der Burg Karlstein und war mit 
Edelsteinen, die in Gold eingefasst waren, üppig verziert. Bei ar-
chäologischen Ausgrabungen im Jahre 1888 wurden neben der 
nun im Burgmuseum ausgestellten Altarplatte auch einige Edel-
steine und Goldreste gefunden.

Foto links: Leander Günther mit 
seiner Ritterurkunde

Am Ende der linken Wand der 
Diele wird das Denkmal von 
Kaiser Karl IV. unter die Lupe 
genommen und Fragen zum 
tatsächlichen Aussehen des 
Kaisers beantwortet. Hier sind 
auch seine Kronen abgebildet, 
denn er war nicht nur der Kai-
ser über das Heilige Römische 
Reich, sondern auch König von 
Böhmen und Oberitalien (Lom-
bardei). Das Kurzschwert und 
der Geldbeutel, mit denen er auf 
dem Tangermünder Denkmal 
dargestellt wird, stehen symbo-

lisch dafür, dass er Verhandlungen, Tausch, Kauf und gelegent-
lich auch Bestechung blutigen Schlachten vorzog. Auch wird man 
darüber informiert, was es mit dem dicken Buch, das der Kaiser 
in seiner linken Hand hält, auf sich hat. Es ist das Landbuch der 
Mark Brandenburg und heute noch ein sehr wichtiges Zeitdoku-
ment.
An der gegenüberliegenden Wand kann sich der Besucher der 
Ausstellung einen Überblick über das Heilige Römische Reich ver-
schaffen, über das Karl als Kaiser regierte. Da es aus vielen klei-
nen Königreichen, Fürstentümern etc. bestand und es an einem 
für alle verbindlichen Gesetz fehlte, ließ Kaiser Karl IV. gemeinsam 
mit den Kurfürsten ein wichtiges Reichsgesetz verabschieden: die 
Goldene Bulle. Auch darüber gibt die Ausstellung Auskunft. Im 
letzten Teil der Ausstellung wird auf das Wirken von Kaiser Karl IV. 
in Tangermünde und der Mark Brandenburg eingegangen.

Samira Post und Jasmin Schwenke bei histroischem Wäsche-
waschen

- Anzeige -
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Salzkirche Tangermünde -  
Pianist Thomas Kübler

Konzert im Juni: Chansons, Swing & Schlager in Tanger-
münde
17. Juni 2023, 17:00 Uhr, Salzkirche Tangermünde
Chansons, Swing und Klassiker aus den 30er und 40er Jahren 
mit Chansonsänger Thomas Kübler in der Tangermünder Salzkir-
che. Karten für das Konzert am Samstag, dem 17. Juni 2023, um 
17 Uhr, gibt es in der Salzkirche.
Mit einem Streifzug durch die bunte Welt des Chansons und 
Schlagern aus den 30er und 40er Jahren wird der Sänger und 
Pianist Konzertbesucher verzaubern. Titel von Heinz Rühmann, 
Edith Piaf, Marlene Dietrich, den Comedian Harmonists oder 
auch legendäre Hits von Frank Sinatra und Dean Martin präsen-
tiert der Musiker in seinem einstündigen Konzert am Piano. Lieb-
haber guter Klaviermusik können sich auf eine unterhaltsame 
Stunde freuen.
Mit samtweicher Stimme, Panamahut und Scherzen auf den Lip-
pen zieht der Tangermünder Pianist Thomas Kübler alle in seinen 
Bann.
Die Tickets für 10 Euro pro Person sind in der Salzkirche erhält-
lich. Dienstag bis Sonntag ist die Tangermünder Salzkirche von 
13 bis 17 Uhr geöffnet. Karten können auch telefonisch reser-
viert werden unter der Nummer 03 93 22-4 54 94 (Stadt Tanger-
münde).
Datum: Samstag 17. Juni 2023
Uhrzeit: 17 Uhr
Ort: Salzkirche Tangermünde, Zollensteig 20, 39590 Tanger-
münde
Eintritt: 10 EUR p. P.

Die Stadtführerjugend freut sich darüber, dass die hölzerne Büste 
von Kaiser Karl IV. aus dem Kellergewölbe des Burgmuseums 
nun in die Diele geholt wurde und die Kinder-Ausstellung berei-
chert. Allerdings waren die Stadtführerkinder der Überzeugung, 
dass der Kaiser in ihrer Ausstellung die Reichskrone tragen sollte. 
Ebenso musste eine Bischofsmütze unter seine Krone, denn nur 
so lässt sich erklären, worum es sich bei den Stoffstreifen han-
delt, die von seiner „Kappe“ herunterhängen.
Mit der Ausstellung soll für die Gäste und insbesondere für Schul-
klassen der Besuch des Burgmuseums nicht beendet sein. An-
schließend können sie ihr erworbenes Wissen aktiv anwenden 
oder alte Handwerkstechniken erproben. In einem vom Stadt-
führernachwuchs entwickelten Würfelspiel geht es noch einmal 
durch das Leben unseres Kaisers bis zu seiner Ankunft in Tan-
germünde. An einem Abakus kann man das Rechnen mit römi-
schen Zahlen erlernen. In Projekten können die Schüler Papier 
schöpfen, Kaiser Karls Krone basteln oder Wäsche wie früher 
waschen. Das führten die Stadtführerkinder und Jungen Stadt-
führer bereits bei der Ausstellungseröffnung vor und ließen ihre 
Gäste daran teilnehmen. Man konnte Kerzen ziehen, buttern, 
Papier schöpfen, Seile drehen, beim Spinnen zusehen, Wäsche 
wie früher waschen, ein Fachwerkhaus aufbauen, mit dem Aba-
kus rechnen und die Reichskrone basteln. Ein herzliches Dan-
keschön gilt Almuth Spröte, Dora Bünning und Heidi Schulze, 
die die Stadtführerjugend an diesem Tag tatkräftig unterstützten.

Gruppenbild mit Kaiser Otto und Adelheid in der Megedeborch
 Foto: Sandra Spröte

Ritterschlag durch Kaiser Otto
 Foto: Sandra Spröte

Für die Stadtführerkinder war 
die Eröffnung der Ausstellung 
mit viel Herzklopfen verbunden. 
Im Gegensatz zu ihren gemein-
samen Stadtführungen, bei 
denen sie in Reimform und mit 
Liedern über ihre Heimatstadt 
berichten, mussten sie in der 
Ausstellung frei und mit eigenen 
Worten sprechen. Leander Gün-
ther, Thorben Prox, Jasmin und 
Johann Schwenke sowie Samira 

Post meisterten ihre ersten Führungen im Burgmuseum so her-
vorragend, dass sie sich den Ritterschlag verdienten. Als sie am 
folgenden Tag anlässlich des Museumstages in der Megedeborch 
waren, erhielten sie dort von Kaiser Otto „höchstpersönlich“ den 
Ritterschlag. Was für eine Ehre!
Das Projekt „Museum von und mit Kindern“ wird vom Land Sach-
sen-Anhalt und der Stadt Tangermünde gefördert.

Text/Fotos: Petra Hoffmann
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Bismark
1.– 2. Juli 2023

nd un  Woi ati nd da er lT ell

20. Altmärkisches 
Heimatfest

Einheitsgemeinde
Stadt Bismark (Altmark)
EinheitsgemeindeEinheitsgemeinde Altmärkischer 

Heimatbund e.V.
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10.00 Uhr � Eröffnung der Ausstellungen in der Aula der 

20. Altmärkisches Heimatfest

  Mehrzweckhalle
� � - Ausstellung des Altmärkischen Heimatbundes
� � - Ausstellung des Kreisheimatmuseums

  Heimatfestes auf der Hauptbühne (Marktplatz)

Ab 19.00 Uhr� Open Air Abendveranstaltung auf dem Marktplatz 
  mit der Liveband „Tick 2 Loud“

Sonntag� 02.07.2023

10.00 Uhr� Großer Festumzug

10 – 17 Uhr� Buntes Markttreiben und vielseitiges 
  Bühnenprogramm mit Kulturschaffenden der Altmark

»Zwischen Tradition und Wandel«

14.30 Uhr� Übergabe des Staffelstabs an den Ausrichter 2025 

Samstag� 01.07.2023

10.30 Uhr� Große Eröffnung des 20. Altmärkischen 

    „20 Jahre Altmärkisches Heimatfest“

    Jugendliche

10 – 17 Uhr� Buntes Markttreiben und vielseitiges 
  Bühnenprogramm mit Kulturschaffenden der Altmark
  - Händler aus der Altmark
  - Altmärkisches Heimatdorf mit Workshops und 
    Vorführungen
  - Zahlreiche Mitmachaktionen für Kinder und 

14.00 Uhr� Preisverleihung der Dr.-Fritz-Milkowski-Stiftung

  durch die Landräte der beiden Altmarkkreise
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Laut wird es also mit:
-  Wurst-Achim Das lauteste Lebewesen der Welt (festgestellt 

durch die Sendung Galileo) und amtierender deutscher Meister 
mit Tonnen von Wurstspezialitäten zu Spitzenpreisen

-  Käthe-Kabeljau mit einem gigantischen Angebot an Fisch-
brötchen und dem über die Landesgrenzen hinaus bekannten 
Backfisch aus Aurich

-  Aal-Hinnerk Das Original vom Hamburger Fischmarkt mit einer 
Variation an Räucherfisch

-  Nudel-Kire mit einem tollen Angebot an italienischen Teigwaren 
und Kinderrucksäcken mit Tier- und Fußballnudeln, dazu eine 
kostenlose Tasse zum Aussuchen

-  Milka-Maxxx bringt Milka satt in Ihre Stadt, auch zu Ihnen nach 
Tangermünde

-  Käse-Mai aus Osnabrück mit einer Riesenauswahl an Käse-
Markenprodukten

 

Hanseatische Stimmung 
in Tangermünde:
Das Original vom Hamburger 
Fischmarkt Aal-Hinnerk mit einem Wahnsinnsangebot an Räu-
cherfisch! Egal ob Aal aus eigener Zucht, Makrelen, Schillerlo-
cken, Lachs oder Heilbutt-Filet.
Dazu noch den Delikatess-Fischimbiss „Käthe-Kabeljau“, mit 
allen denkbaren Variationen an Fischbrötchen und Köstlichkei-
ten von der Waterkant.

Seniorennachmittag
Die Senioren aus Tangermünde und den Ortsteilen treffen sich 
zum Seniorentanz am 21. Juni 2023, ab 14:00 Uhr, im Grete-
Minde-Saal.
Neben Kaffee und Kuchen wird es auch Tanzmusik geben.
Für alle Männer und Frauen, die seit dem vergangenen Treffen 
Geburtstag hatten, wird von der Stadtverwaltung ein Blumen-
strauß gekauft. Wer Geburtstag hatte wird gebeten, sich bei Frau 
Drewitsch unter der Telefonnummer 03 93 22-9 32 14 zu melden.

Fischmarkt „Marktschreier & vieles mehr“  
in Tangermünde am Hafen  

vom 30. Juni bis 2. Juli 2023
Nach den Riesenerfolgen der vergangenen Jahre sind die besten 
Marktschreier Europas wieder in Tangermünde am Hafen!!!

Wieder dabei ein Top Markt-
schreier aus Italien (Nudel - 
Kire).
Er wird sich dem Deutschen 
Meister & dem lautesten Le-
bewesen der Welt, ”Wurst-
Achim“, zum Wettstreit 
stellen!!
Ein Kampf auf Biegen und 
Brechen bahnt sich an, ganz 
zur Freude der Besucher!!!

 

Von Freitag, 30. Juni 2023, bis ein-
schließlich Sonntag, 02. Juli 2023, 
Öffnungszeiten: täglich von 10:00 - 
19:00 Uhr.
Das sorgt für Unterhaltung:
Ab Freitag, 30. Juni 2023, Treff 
der Marktschreier-Giganten - Der 
amtierende deutsche Meister und 
das lauteste Lebewesen der Welt, 
Wurst-Achim (gemessen bei Galileo 
Tier vs. Mensch), trifft auf Deutsch-
lands größtem Käsehändler in Tan-
germünde!!!
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Seit ihrer Kindheit prägte sie die Kunst und der Blick für das 
Besondere. Großen Anteil daran hat ihr Vater, welcher als 
Kunsthistoriker das Klostermuseum in Jerichow geleitet hat. Im 
Teenageralter entdeckte sie ihre Leidenschaft zur Malerei. Aber 
den eigenen Stil entwickelte Anja Naumann erst nach der Geburt 
ihrer Kinder. Seither zeichnet sie, oft aus dem Bauch heraus, bunt 
und farbenfroh. Sie eignet sich alles autodidaktisch an und setzt 
so ihre Ideen „frei Schnauze“ um. Im Jahr 2017 entdeckte sie für 
ihre Arbeiten, durch einen Maulbeerbaum, das Holz und später 
dann die Baumperlen, welche sie mit großer Hingabe sammelt 
und zu Schmuck verarbeitet.
Die Eröffnung dieser vielseitigen Ausstellung erfolgt am 
02.07.2023, um 15.00 Uhr, in der Salzkirche Tangermünde. Der 
Kultur- und Museumsverein Tangermünde e. V. lädt alle Kunst-
interessierten ganz herzlich ein, die Arbeiten der Künstlerin zu 
entdecken und mit Anja Naumann an diesem Nachmittag ins Ge-
spräch zu kommen.
Rieke Schmieder, (Galerie am Tor, Tangermünde) wird den Nach-
mittag musikalisch begleiten.

Christina Rommel & Band

SCHOKOLADE - DAS KONZERT
28. Oktober 2023, um 19:00 Uhr, Grete-Minde-Saal, 39590 Tan-
germünde, Grete-Minde-Str. 1
Eintritt: 25,00 € / AK: 27,00 €
Mit einem Song fing alles an: Willkommen zum Schokoladen-
konzert! Willkommen zu einem Event für alle Sinne. Besondere 
Musik an besonderen Orten mit allen Sinnen genießen - das ist 
unser erfolgreiches Rezept der „Besonderen Orte Tour“.

Christina Rommel
 Foto: Elisapark Media

Rommel-Musik an den unge-
wöhnlichsten Orten in ist le-
gendär. Bergwerke, Türme, 
Klöster, Schlösser und Konzerte 
in den Wolken oder unter Was-
ser - unsere „Besondere Orte 
Tour“ lockte in den letzten Jah-
ren unzählige Fans in die ver-
rücktesten Ecken der Welt. Wir 
zelebrieren deutschen Rock/
Pop vom Feinsten an Orten für 
Genießer - erfolgreich, unver-
gesslich und garantiert hand-
gemacht. Mit dem Erscheinen 
unserer Hit-Single „Schokolade“ 
vom Album „Willkommen im An-

derswo“ reichten wir in jeder Live-Show eine Kostprobe edelster 
Schokolade. Die Schokolade zum Song wurde bei unseren Fans 
immer beliebter. Die Idee zum abendfüllenden SchokoSpezialpro-
gramm war geboren. Seit einiger Zeit überziehen wir von Herbst 
bis Frühjahr ausgewählte Konzert-Bühnen mit einem Hauch aus 
Schokolade. Mit allen Sinnen - das Konzept der Show Hinter den 
Musikern befindet sich auf der Bühne die eigens für die Konzerte 
konzipierte Schokoladenküche, in der unser Chocolatier sein 
Handwerk zelebriert.

Christina Rommel und der Chocolatier Foto: Elisapark Media

Für das leibliche Wohl sorgen 
wir mit Imbiss- und Getränke-
ständen (so z. B. westfälische 
Spezialitäten vom Schwenkgrill, 
wie Bratwurst, Steaks und di-
verse andere Leckereiange-
bote), dazu noch vieles mehr. 
Für jeden ist etwas dabei.
Wir sorgen auch für unsere 
kleinen Gäste mit einem Ka-
russell, Süßwaren und Spiel-
zeug.
Ein kleiner Krammarkt lädt zum 
Schlendern ein, der bietet z. B. 
Lederwaren mit Gürteln für die 
Herren und Handtaschen für 
Damen, Spielzeug für Kinder. 
Wie Sie sehen … für jeden ist 

etwas dabei.
Am Freitag, dem 30. Juni 2023, um 11:00, Uhr findet die  
offizielle Eröffnung statt.
Quelle/Fotos:
Event und Werbeagentur Jobo
J. Borgschulze
Postfach 911143
45536 Sprockhövel
Tel: 023246866691
E-Mail: event-agentur-jobo@gmx.de

Kultur-und Museumsverein 
Tangermünde e.V.

Grafikmalerei
Acrylmalerei
Holzschmuck

        Vernissage
 02.07.2023*15.00 Uhr

Anja Naumann

Atelier frei Schnauze

Ausstellung vom 02.07.- 24.09.2023

Salzkirche Tangermünde Die-So 13-17 Uhr

Anja Naumann: 
Grafikmalerei * Acrylmalerei * Holzschmuck
Ausstellung vom 02.07. - 24.09.2023
Vernissage 02.07.2023 - 15.00 Uhr
Die Welt ein bisschen bunter machen ist das 
Thema von Anja Naumann, die das Malen mit 
Filzstiften früh für sich entdeckt hat. In ihrem 
„Atelier frei Schnauze“ gestaltet sie Bilder, Tücher, Tassen und 
Schmuck. Erwachsene, die mit Filzstiften malen, sind selten - so 
selten, dass es dafür keine bekannte Kunstszene gibt.
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Nachruf
Wir trauern um unser Stadtratsmitglied

Herrn

Heinz Wiegank
Herr Wiegank war von 2020 bis 2023 Mitglied 

des Stadtrates
der Stadt Tangermünde und wirkte 

dabei zum Wohle seiner Heimatstadt.

Für seine Verdienste und seinen Einsatz  
für die Allgemeinheit wird ihm

die Stadt Tangermünde stets  
ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unsere besondere Anteilnahme gilt seinen Angehörigen.

Steffen Schilm Dr. Rudolf Opitz
Bürgermeister Vorsitzender des Stadtrates

der Stadt Tangermünde der Stadt Tangermünde

Nachruf 
 

Wir trauern um unseren Kameraden 
 
 

Friedrich-Wilhelm Albrechtr 
 

Treu und zuverlässig verrichtete er 55 Jahre 
seinen Dienst in der Ortsfeuerwehr Langensalzwedel. 

 
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

 
Stadt Tangermünde   Freiwillige Feuerwehr der  Ortsfeuerwehr  
Der Bürgermeister   Stadt Tangermünde   Langensalzwedel 
     Stadtwehrleiter   Ortswehrleiter  
 
Schilm    Classe    Preuß 
 
 
 

 
 

Auswertung Tourismussaison 2022
Im Rahmen der Auswertung der Tourismussaison 2022 am Mon-
tag, dem 08.05.2023, berichtete die Betreiberin des Tangermün-
der Tourismus-Büro, Frau Regine Schönberg, über den Verlauf 
der Saison des zurückliegenden Jahres.
Das unter Federführung von Frau Schönberg zusammengestellte 
Informationsmaterial wird auf Wunsch in Papierform bereitgestellt 
(Anfragen an: Stadt Tangermünde, Frau Spröte, Lange Straße 
61, 39590 Tangermünde, Tel. 03 93 22-9 32 22 oder per E-Mail 
sandra.sproete@tangermuende.de).

Verführerische Aromen strömen sanft durch die Luft. Farblich ist 
der Ort ganz auf die köstliche Seelennahrung eingestellt. Unsere 
moderne LED-Wand verschmilzt mit der Schoko-Kulisse und 
die einzigartige Videoshow harmoniert mit einer atmosphärisch 
aufwendigen Lichtchoreografie. Viele bekannte Rommel-Songs 
werden im „Schoko-Gewand“ neu verpackt und sind der köstlich 
„schokobraune Faden“ einer musikalischen Welt- und Zeitreise 
zum Thema Schokolade. Unvergessliche Schoko-Geschichten 
und der Sound einer der besten Live-Bands Deutschlands wer-
den mit charmanten Dialogen zwischen dem Chocolatier und 
Christina garniert. Schon nach den ersten Klängen erzählt unser 
Schokoladenfachmann von seiner Leidenschaft und reicht dem 
Publikum Kostproben seines Könnens. Frische Schokoladen mit 
besonderem „Knack“, unwiderstehlicher Gaumengenuss in den 
außergewöhnlichsten Variationen, kombiniert mit Rommel-Songs 
und witzigen Geschichten - das Publikum wird eingefangen in 
eine Schokoladenwelt aus sinnlichen Genüssen. Man lernt über 
das Handwerk des Chocolatiers und die Herkunft der Schoko-
lade, kann einen ganzen Abend zusehen, wie seine Lieblings-
schokolade entsteht, wird musikalisch verwöhnt und erhält von 
unseren Schokoladenmädchen immer wieder leckere Kostproben 
der schönsten süßen Nebensache der Welt. Lassen Sie sich in 
unsere Schokoladenwelt entführen!
Kartenreservierung unter 039322-45494, Salzkirche, Diens-
tag bis Sonntag 13:00 bis 17:00 Uhr

 » Aktuelles

Aufruf Deutscher Tourismuspreis 2023
Am 26.04.2023 startete die Bewerbungsphase für den Deut-
schen Tourismuspreis 2023.
Mit dem Innovationspreis zeichnet der Deutsche Tourismusver-
band (DTV) zukunftsweisende Angebote und Projekte für den 
Deutschlandtourismus aus.
Bis zum 26. Juni 2023 können sich Unternehmen, Vereine und 
Kommunen bewerben. Die Preisträger werden am 23. November 
2023 auf dem Deutschen Tourismustag in Bielefeld gekürt. Es 
werden drei Jurypreise und der ADAC-Publikumspreis verliehen.
Der Wettbewerb geht in diesem Jahr mit zwei Neuerungen an 
den Start:
Eine Expertenjury begutachtet zunächst alle Wettbewerbsbei-
träge und wählt die zehn besten Bewerbungen aus. Im Rahmen 
eines öffentlichen Online-Pitches haben die TOP 10 dann die 
Chance, die Jury und das Online-Publikum von dem eigenen 
Projekt zu überzeugen. Das Publikum wählt eines der zehn Pro-
jekte direkt ins Finale. Anschließend nominiert die Jury die wei-
teren Finalisten. Sie gehen ins Rennen um die drei Jurypreise 
und den ADAC-Publikumspreis, über den eine weitere Online-
Abstimmung entscheidet.
Der Deutsche Tourismuspreis ist eine seit Jahren etablierte Aner-
kennung außergewöhnlicher und innovative Projekte im Deutsch-
landtourismus.
Weitere Information und das Bewerbungsformular finden Sie 
unter:
https://www.deutschertourismuspreis.de

 » Verwaltungsinformationen

Bescheide über Grundabgaben
Wie im vergangenen Jahr wurden auch in diesem Jahr keine 
Bescheide über Grundabgaben versendet.
Bei den zuletzt erstellten Bescheiden handelte es sich um 
Dauerbescheide, welche bis zum Erlass eines neuen Be-
scheides ihre Gültigkeit behalten.
Für die Abgabepflichtigen mit einer Jahreszahlung ist die 
Fälligkeit 01.07.2023 zu beachten.
Sofern die Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren ge-
wünscht ist, können Sie das entsprechende Formular auf 
der Homepage der Stadt Tangermünde finden.
Alternativ erhalten Sie das Formular auch in der Stadtkasse.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Sachbearbeiterinnen des 
Fachbereichs Steuern und der Stadtkasse zur Verfügung.

Stendaler Str. 32 • 39590 Tangermünde 

Tel.:	 03	93	22	/	4	50	71	•	Fax:	4	50	72	

E-Mail:	 joerg-jensen@architekt-jensen.de	

Internet:	www.architekt-jensen.de
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a. Bei der Übersendung von Bewerbungsunterlagen per 
Post oder per E-Mail werden die folgenden für das Be-
werbungsverfahren erforderlichen Daten elektronisch 
erfasst und gespeichert:
• Personendaten (Name, Vorname, Anschrift, Geburts-

datum)
• Kommunikationsdaten (Telefonnummern, E-Mail-

Adresse)
• Behinderung/Gleichstellung
• Daten zur Ausbildung und Weiterbildung
• Daten zum bisherigen beruflichen Werdegang, Aus-

bildungs- und Arbeitszeugnisse
• Angaben zu sonstigen Qualifikationen
• Datum der Bewerbung.

b. Bei einer Bewerbung per E-Mail werden auch die mitge-
sandten Unterlagen gespeichert.

c. Informationen über eine Schwerbehinderung werden im 
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen erhoben und 
verarbeitet.

d. Empfänger: Ihre Daten werden ausschließlich von der 
Stadt Tangermünde verarbeitet und nicht an Dritte wei-
tergegeben.

e. Dauer der Datenspeicherung: Die Daten werden grund-
sätzlich drei Monate nach Abschluss des konkreten 
Bewerbungsverfahrens automatisch gelöscht. Dies gilt 
nicht, sofern gesetzliche Bestimmungen einer Löschung 
entgegenstehen, die weitere Speicherung zum Zwecke 
der Beweisführung erforderlich ist oder Sie einer länge-
ren Speicherung ausdrücklich zugestimmt haben.

f. Recht auf Auskunft, Widerruf und Löschung: Sie haben 
das Recht, jederzeit Auskunft zu verlangen über die zu 
Ihnen bei der Stadt Tangermünde gespeicherten Daten 
sowie deren Herkunft und den Zweck der Speicherung.

g. Recht auf Beschwerde: Wenn Sie der Auffassung sind, 
dass wir Ihrem Anliegen nicht oder nicht in vollem 
Umfang nachgekommen sind, können Sie bei der zu-
ständigen Datenschutzaufsichtsbehörde Beschwerde 
einlegen:
Landesbeauftragter für den Datenschutz Sachsen-Anhalt
Leiterstraße 9, 39104 Magdeburg.

Sie können der Nutzung Ihrer Daten für die vorgenannten Zwe-
cke jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widersprechen sowie 
die Löschung Ihrer Daten verlangen. Dies führt allerdings zum 
Ausschluss aus dem Bewerbungsverfahren.

Versteigerung von Fundsachen
Am Mittwoch, dem 21.06.2023, ab 14.00 Uhr, findet auf dem 
Marktplatz der Stadt Tangermünde an der Gerichtslaube eine 
Versteigerung der Fundsachen statt, die nach § 976 BGB in das 
Eigentum der Stadt Tangermünde übergegangen sind.
Zur Versteigerung gelangen Damenfahrräder, Herrenfahrräder, 
Mountainbikes und diverse Kleinteile.

gez. Bertkau
Amtsleiterin

Haupt- und Personalamt

Einladung zur 38. Sitzung des Stadtrates
Sehr geehrte Einwohner der Stadt Tangermünde, zur 38. Sitzung 
des Stadtrates am

Mittwoch, dem 28. Juni 2023, 19:00 Uhr,
im Sitzungssaal der Stadtverwaltung, Lange Straße 61, Tanger-
münde lade ich Sie recht herzlich ein.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

gez. Dr. Opitz
Vorsitzender des Stadtrates

Neues vom Stadtrat
Am 31. Mai 2023 hat der Stadtrat in seiner 37. Sitzung Fol-
gendes beschlossen:
- das Konzept „Spielplatz Lorenzsches Feld/Lüderitzer Straße 

(Fischerburg Tangermünde)“,
- den Straßennamen „Theodor-Storm-Weg“ für eine Straßen-

verkehrsfläche im Bebauungsplan „Dichterviertel“,
- die Fördergelder für Vereine und Verbände,

Stellenausschreibung
Bei der Kaiser- und Hansestadt Tangermünde, zu der die Orts-
teile Billberge, Bölsdorf, Buch, Grobleben, Hämerten, Köckte, 
Langensalzwedel, Miltern und Storkau (Elbe) mit insgesamt rund 
10.500 Einwohnern gehören, ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine Stelle als

Außendienstmitarbeiter (m, w, d)
im Wochenenddienst

zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst:
- die Feststellung von Ordnungswidrigkeiten (z. B Straßenreini-

gung, Sondernutzung, ruhender Verkehr, Abfallrecht)
- präventive Tätigkeiten wie das Informieren und Aufklären von 

Einwohnern und Touristen bezüglich der Parkmöglichkeiten 
und der öffentlichen Einrichtungen

Voraussetzungen für eine erfolgreiche Bewerbung sind:
- eine abgeschlossene Berufsausbildung
- Führerschein Klasse B
- ein selbstbewusstes Auftreten, starke Kommunikationsfähig-

keit und sehr gutes Ausdrucksvermögen
- ein hohes Maß an Leistungsbereitschaft, Belastbarkeit, 

Selbstständigkeit und Zuverlässigkeit
wünschenswert sind Kenntnisse des öffentlichen Rechts und 
der öffentlichen Verwaltung

Die Arbeitszeit umfasst 24 h im Monat. Die Eingruppierung erfolgt 
in der Entgeltgruppe 3 TVöD-VKA. Ferner werden die üblichen 
Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes gewährt.
Wir sind um die berufliche Förderung von Frauen bemüht und 
möchten deshalb ausdrücklich Frauen ermutigen, sich zu be-
werben. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und 
Befähigung bevorzugt. Ebenso ist die Mitgliedschaft in einer der 
örtlichen Freiwilligen Feuerwehren förderlich.
Ausführliche Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und Zeug-
nissen/Qualifizierungsnachweisen senden Sie bitte an folgende 
Anschrift:

Stadtverwaltung Tangermünde
Haupt- und Personalamt
Lange Straße 61
39590 Tangermünde

Die Bewerbungsunterlagen werden nach dem Abschluss des 
Auswahlverfahrens für einen Zeitraum von drei Monaten in der 
Stadtverwaltung zur Abholung aufbewahrt. Bewerbungsunterla-
gen mit frankiertem Rückumschlag werden dem Bewerber zu-
rückgesandt.
Die innerhalb der Ausschreibung erhobenen, personenbezoge-
nen Daten werden ausschließlich zum Zwecke des Auswahlver-
fahrens verarbeitet und nach Abschluss des Verfahrens gelöscht.

Schilm
Bürgermeister

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
Datenschutzhinweise für Bewerber (m/w/d) gemäß Artikel 13 
Datenschutz-Grundverordnung
Die Stadt Tangermünde informiert darüber, welche personen-
bezogenen Daten erhoben, bei wem sie erhoben und wofür 
diese Daten verwendet werden. Außerdem werden Sie über Ihre 
Rechte in Datenschutzfragen in Kenntnis gesetzt, auch an wen 
Sie sich in Bezug auf den Datenschutz wenden können.

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung im Sinne der 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist die Stadt Tan-
germünde.

2. Fragen in datenschutzrechtlichen Angelegenheiten können 
Sie an die Datenschutzbeauftragte der Stadt Tangermünde 
richten. Die entsprechenden Kontaktdaten für die Stadt Tan-
germünde sowie für die dortige Datenschutzbeauftragte lau-
ten:
Postanschrift: Stadt Tangermünde, Lange Str. 61, 39590 Tan-
germünde
E-Mail: datenschutz@tangermuende.de.

3. Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten:
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 » Pressemitteilungen

Härtefallhilfe für Heizöl & Co.

Haushalte aus Sachsen-Anhalt können seit 4. Mai Anträge 
stellen
Privathaushalte aus Sachsen-Anhalt, die nicht leitungsgebun-
dene Energieträger wie Heizöl, Kohle oder Holzpellets nutzen 
und 2022 von besonders starken Preissteigerungen betroffen 
waren, können seit 4. Mai die entsprechende Härtefallhilfe des 
Bundes beantragen. Die Antragsplattform ist dann über den Kurz-
link https://lsaurl.de/Härtefallhilfe zu erreichen.
Bereits jetzt steht unter https://driveport.de/brennstoffhilfe-
rechner/ ein OnlineRechner zur Verfügung, über den sich vorab 
unverbindlich prüfen lässt, ob ein Hilfeanspruch besteht. Bearbei-
tung und Bewilligung der Anträge erfolgen über die Investitions-
bank Sachsen-Anhalt. Für Sachsen-Anhalt stehen 48 Millionen 
Euro zur Verfügung; die Antragstellung ist bis zum 20. Oktober 
2023 möglich.
Dazu sagte Energieminister Prof. Dr. Armin Willingmann: „Alle 
rechtlichen und technischen Hürden sind genommen. Dies hat 
nach dem Beschluss des Bundestages vom Dezember 2022 ge-
rade aus Sicht der Betroffenen viel Zeit in Anspruch genommen. 
Umso wichtiger ist es, dass in Kürze auch jene Haushalte ent-
lastet werden können, die im vergangenen Jahr von enormen 
Kostensteigerungen bei Heizöl, Pellets oder Flüssiggas betroffen 
waren. Auch wenn es länger gedauert hat als gewünscht, senden 
Bund und Länder damit doch das wichtige Signal, dass Haus-
halte auch in diesen Härtefällen nicht allein gelassen werden.“
Antragsberechtigt sind Privathaushalte, die mit Heizöl, Flüssig-
gas, Holzpellets, Holzhackschnitzeln, Holzbriketts, Scheitholz 
oder Kohle/Koks heizen. Voraussetzung für die Härtefallhilfe ist, 
dass der gezahlte Preis für diese Energieträger beim Kauf zwi-
schen 1. Januar und 1. Dezember 2022(Lieferdatum) mehr als 
doppelt so hoch war wie der Durchschnittspreis 2021.
In diesem Fall erhält man 80 Prozent des Betrags, der über den 
doppelten Kosten liegt, sofern er mindestens 100 Euro beträgt; 
maximal werden 2.000 Euro ausgezahlt.
Die Durchschnittspreise für 2021 („Referenzpreise“) wurden ge-
meinsam von Bund und Ländern für ganz Deutschland ermittelt. 
Sie betragen (inklusive Umsatzsteuer und ggf. CO2-Abgabe) für:
• Heizöl: 0,71 Euro je Liter,
• Flüssiggas: 0,57 Euro je Liter,
• Holzpellets: 0,24 Euro je Kilogramm,
• Holzhackschnitzel: 0,11 Euro je Kilogramm,
• Holzbriketts: 0,28 Euro je Kilogramm,
• Scheitholz: 85 Euro je Raummeter,
• Kohle/Koks: 0,36 Euro je Kilogramm.

- den Vertrag mit dem Altmärkischen Tierschutzverein Kreis 
Stendal e. V.,

- die Annahme einer Spende,
- die Vorschlagsliste für die Wahl der Haupt- und Ersatzschöffen 

für die Amtsperiode 2024 bis 2028,
- die Anschaffung eines Teleskopradladers von der Firma Elbe 

Baumaschinen GmbH & Co. KG, Barleben,
- die Vergabe von Straßenbauarbeiten für das Projekt „Sanie-

rung Hünerdorfer Straße, 3. BA“ an die Firma Lüdecke Stra-
ßen- und Tiefbau GmbH & Co. KG, Tangermünde,

- die Vergabe von Bauleistungen zur Errichtung der Straßenbe-
leuchtung für das Projekt „Sanierung Hünerdorfer Straße, 3. 
BA“ an die Firma Elektro-Rüdiger, Tangermünde,

- die Vergabe von Bauleistungen für das Projekt „Wendeanlage 
Süd Industriestraße Tangermünde“ an die Firma Christian 
Punzel Tief- und Straßenbau GmbH, Stendal,

- den Verkauf von zwei Elektro-Ladesäulen.
Des Weiteren hat der Stadtrat den Kameraden Marko Matla mit 
Wirkung zum 01.06.2023 als Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr 
Storkau (Elbe) der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Tanger-
münde für die Dauer von sechs Jahren in das Ehrenbeamten-
verhältnis berufen und beschlossen, den Kameraden Sascha 
Hildebrandt ab dem 01.06.2023 befristet für die Dauer von zwei 
Jahren in die Funktion des stellvertretenden Ortswehrleiters der 
Ortsfeuerwehr Buch der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Tanger-
münde einzusetzen.
Außerdem stimmte der Stadtrat einem Antrag auf Abweichung 
von der Gestaltungssatzung Innenstadt Tangermünde zu.
Die Einwohner haben die Möglichkeit, in den öffentlichen Teil der 
Sitzungsniederschrift Einsicht zu nehmen.

gez. Gast
Sitzungsdienst

Ich bin für Sie da...

Rainer Knibbe

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

knibbe@wittich-winsen.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Tel.: 0172 5109024

- Anzeige -

Täglich ein frisch 
gekochtes Mittagessen

Probieren Sie es aus: Telefon 0800-150 150 5 oder 
im Internet unter www.meyer-menue.de

• Täglich 7 leckere Menüs 
 zur Auswahl

• Eine vegetarische Menülinie

• Keine Vertragsbindung und 
 kein Mindestbestellzeitraum

• Wochenend- und 
 Feiertags-Versorgung

• Wechselnde Spezialitäten 
 in unseren Aktionswochen

- Anzeige -
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Der „Naturpfad Arneburg“ führt Sie durch die wilde Elblandschaft. 
Im leichten Auf und Ab schlängelt sich der enge Pfad vorbei an 
steil abbrechenden Hängen, entlang alter Elbarme und flussty-
pischem Baumbestand. Unterwegs treffen Sie auf Störche, See-
adler, Gänse und Biber. Zurück geht es durch das „UNESCO 
Biosphärenreservat Mittelelbe“ parallel zur Elbe. Die Wanderung 
auf dem Naturpfad lässt sich durch den „Stadt- und Auenpfad“ 
verlängern.

Arneburg - Elbe-Aussichtsplattform Foto: ART/R. Oette

Erkunden Sie die „Altmärkische Schweiz“. Wandern Sie zum Sta-
kenberg durch märchenhafte Wälder, vorbei an der Wassertret-
stelle und dem Dammwild-Gehege. Genießen Sie den Ausblick 
über den Ochsenkeller sowie den Anblick der über 300 Jahre 
alten Ferchel-Eiche. Mit 148 Metern ist der Große Stakenberg 
die zweithöchste Erhebung der Hellberge in der „Altmärkischen 
Schweiz“. Die knapp sechs Kilometer lange Wanderung beginnt 
auf dem „Gutshof Zichtau“.
Im „Klötzer Forst“ erleben Sie eines der urigsten und größten zu-
sammenhängenden Waldstücke der Altmark. Auf den märchen-
haften Wald folgt ein sanfthügeliges Wiesental. Erholen Sie sich 
und ihre Füße an der malerisch gelegenen Wassertretstelle am 
Schwiesauer See.

Schwiesauer Stausee an der Wildschweinroute
 Foto: Stadt Klötze

Entdecken Sie den „Kamernschen Sagenpfad“ unter dem Schutz 
der legendären Frau Harke, denn sie ist die Schutzgöttin der 
Wandersleute im „Elb-Havel-Winkel“. In den Kamernschen Ber-
gen mit der Teufelskanzel soll die riesenhafte Frau Harke Recht 
gesprochen haben über Mensch und Tier. Der Sagenpfad führt 
Sie vorbei an Seen und Auen, durch tiefe Wälder und vorbei an 
Anhöhen. Informationstafeln verraten mehr über die Taten der 
Riesin.
Erwandern Sie auch den „Naturlehrpfad Kalbe/Milde“, der durch 
das Naturschutzgebiet „Kalbescher Werder“ führt und ein einzig-
artiges Naturerlebnis bietet. Besonders zu empfehlen ist auch 
eine Wanderung durchs „Grüne Band“. Auf einer rund 21 km lan-
gen Grenztour kann man zwischen Schmölau und Dahrendorf 
Natur und Geschichte hautnah erleben.
Durch Wald und Flur wandern Sie von Seehausen zum „Seehäu-
ser Forst“. Unterwegs begegnen Sie Resten eines alten Braun-
kohletagebaus, in dem bis 1876 Knorpelkohle abgebaut wurde.

Rechenbeispiel:
Ein Haushalt bezieht 3.000 Liter Heizöl. Zwischen dem 1. Januar 
und dem 1. Dezember 2022 hat er dafür einen Preis von 1,60 
Euro je Liter, also 4.800 Euro gezahlt. Die Kosten haben sich 
im Vergleich zu 2021 (Referenzpreis: 0,71 Euro je Liter) somit 
mehr als verdoppelt. Dadurch ergibt sich eine Förderhöhe von 
432 Euro; dies entspricht 80 Prozent der Kosten, die über dem 
doppelten Referenzpreis liegen.
Berechnung: Entlastung = 0,8 x (Rechnungsbetrag 2022 – (2 
x Referenzpreis x Bestellmenge)); im konkreten Fall also: 0,8 x 
(4.800 Euro – (2 x 0,71 Euro/Liter x 3.000 Euro)) = 432 Euro.
Betreiber von Feuerstätten (Heizungen) können als „Direktan-
tragstellende“ die Hilfen direkt beantragen. Für Mieter, deren 
Wohnung mit den genannten Energieträgern beheizt wird, ist der
Vermieter als „Zentralantragstellender“ antragsberechtigt und 
muss die erhaltene Härtefallhilfe an seine Mieter weitergeben. 
Gleiches gilt, wenn Feuerstätten zentral durch eine
Wohnungseigentumsgemeinschaft betrieben werden. Bereits 
im Vorfeld können Unternehmen als „Zentralantragsstellende“ 
durch Einrichtung eines Servicekontos ihre Firmenakte beantra-
gen: https://serviceportal.hamburg.de/HamburgGateway/Service/
Entry/AFM_FiAkte. Dies ist notwendig, um eine Identifikation für 
die Antragsstellung zu ermöglichen und vereinfacht die Antrags-
stellung für unterschiedliche Wohngebäude.
Im Antragsverfahren sind im Regelfall nur wenige Nachweise vor-
zulegen, wie Rechnungen, Zahlungsnachweise (etwa durch Kon-
toauszug), der Feuerstättenbescheid und ein Identitätsnachweis 
(etwa durch Personalausweis). Für das Verfahren zu Antragstel-
lung und Auszahlung beteiligt sich Sachsen-Anhalt an einer ge-
meinsamen IT-Lösung von 13 Bundesländern unter Federführung 
der Freien und Hansestadt Hamburg.
Weitere Informationen finden sich unter www.mwu.sachsen-an-
halt.de/energie/haertefallhilfen.
Aktuelle Informationen zu interessanten Themen aus Wissen-
schaft, Energie, Klimaschutz und Umwelt gibt es auch auf den 
Social-Media-Kanälen des Ministeriums bei Facebook, Insta-
gram, LinkedIn, Mastodon und Twitter.

Die Altmark – das wunderbare Wanderland
Wandern in der Altmark – Empfehlungen und Entdecker-Tipps 
für Wanderungen durch die grüne Weite gibt es ab sofort in dem 
neuen Wanderflyer. Erhältlich ist dieser kostenfrei in allen Tourist-
Informationen der Altmark oder als Download auf www.altmark.de.

Wanderflyer Foto: ART

Die „Wandernester Altmark“ 
sind Wanderwege, die zum 
größten Teil auf naturbelassen-
den Pfaden verlaufen, eindeutig 
ausgeschildert und allesamt 
Rundwege zwischen 3 und 20 
Kilometern. Sie überraschen 
mit ihren artenreichen Wäldern, 
mystischen Mooren, saftigen 
Feldern und sattgrünen Auen. 
Ganz typisch sind die altehr-
würdigen Türme der dörflichen 

Feldsteinkirchen, die immer wieder die sagenumwobene Land-
schaft durchbrechen. Bereits beschildert sind die Wanderwege 
in Arneburg und Zichtau.

Rastplatz auf dem Naturlehrpfad Vienau Foto: Jessica Baldauf
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Beispiel-Bewertung auf Holidaycheck.de:
Tolle Betreuung mit sehr gutem Service. Tolles Hotel mit freundli-
chem und umsichtigem Personal. Sehr sauber und gepflegt. 
Das Essen war sehr geschmackvoll und es wurden auch heimi-
sche Produkte verarbeitet. Sehr gute Lage. Informationen und 
Tipps zur Umgebung lagen vor.

Regionalsieger - Kategorie Pensionen und Gasthöfe
Stefanie Pötzsch, Staatssekretärin im Ministerium für Wirtschaft, 
Tourismus, Landwirtschaft und Forsten, prämierte bei den Pensi-
onen und Gasthöfen die Pension „Zur Alten Post“ aus Havelberg. 
Ebenfalls nominiert waren die Pension „Zur Eiche“ in Dre-
benstedt, die Pension „Altstadtcafé und Pension“ in Havelberg.
In Vertretung für die Inhaberin Frau Czampiel nahmen die El-
tern, welche tatkräftig beim Pensionsbetrieb unterstützen, die 
Auszeichnung entgegen und zeigten sich stolz und dankbar für 
den erreichten Gästelieblingsscore von 85,09 Punkten bei einer 
Performance von 87,79 Punkten.

Gästliebling Altmark 2023: Pension

Beispiel-Bewertung:
Nur eine Nacht auf Geschäftsreise in der Pension verbracht. Ganz 
besonders war ich von der außergewöhnlichen Freundlichkeit der 
Betreiberin begeistert, die mir unkompliziert in einer Notlage half 
(…). Auch die sauberen, mit allem was man braucht eingerich-
teten Zimmer verdienen eine lobenswerte Erwähnung. Toll sind 
auch die kleinen Dinge, an die gedacht wurde: Schlappen, Ohr-
stöpsel,... Falls ich wieder einmal nach Havelberg komme, weiß 
ich nun, wo ich mich wohlfühle, und wo auch nichts schiefläuft: in 
der Pension zur Alten Post.

Regionalsieger - Kategorie Ferienwohnung
Ebenfalls nach Havelberg ging der Preis in der Kategorie Ferien-
wohnung mit dem Sieger „Ferienhaus Dompanorama“. Ebenfalls 
nominiert waren die Ferienwohnung „Alter Kornspeicher“ in Ha-
velberg und der Vorjahressieger die „Havelhöfe Garz“. Der Preis 
wurde durch die Geschäftsführerin des ART, Carla Reckling-Kurz 
an die Inhaberin Frau Knaak und die Verwalterin Frau Müller ver-
liehen. Bewertet wurde die Unterkunft mit einer Performance von 
90,75 Punkten und einem Gästeliebling-Score von 87,23 Punk-
ten.

Gästliebling Altmark 2023: Ferienwohnung

Beispiel-Bewertung:
Ein liebevoll eingerichtetes Appartement, alles vorhanden, super 
Lage in der Altstadt mit tollem Blick, Begrüßungsgetränken und 
flexiblem self-check-in. Wir kommen definitiv wieder.

Von Schollene aus geht es durch die „Havelwiesen“ entlang der 
Havel mit ihrem sandigen Ufer und vorbei an mehreren Altarmen. 
Dort lassen sich rastende Wasservögel besonders gut beobach-
ten.
Noch mehr Empfehlungen und Entdecker-Tipps für Wander-
freude finden Sie in der Altmark-Aktiv-App – Kostenfrei erhältlich 
im Google Playstore oder Apple Appstore.
Für weitere Rückfragen zu dieser Pressemeldung steht Ihnen 
gern zur Verfügung:
Altmärkischer Regionalmarketing- und Tourismusverband
Jessica Richter
Tel.: 039322 – 726011 | Fax 039322 – 726 029 | E-Mail: marke-
ting@altmark.de
Links:
www.altmark.de
https://www.altmark.de/urlaub-in-der-altmark/aktivurlaub/wan-
dern/wandernester-altmark/
https://www.altmark.de/service/downloads-broschueren/
https://www.altmark.de/altmark-aktiv-app/

„Gästeliebling 2023“

Die Gäste der Altmark haben entschieden:  
„Gästeliebling 2023“ der Altmark  

auf dem Tourismustag Altmark prämiert
Die große Bühne des „Tourismustag Altmark 2023“ wurde am 
26.04.2023 auf Gut Zichtau für die feierliche Auszeichnung der 
regionalen Gästelieblinge 2023 der Altmark genutzt. - Als Gäs-
teliebling werden diejenigen Hotels, Pensionen und Ferienwoh-
nungen prämiert, die die meisten und besten Bewertungen auf 
Online-Plattformen erzielt haben. Die Auszeichnung ist ein wich-
tiger Spiegel für die Qualität und Zufriedenheit der Gäste der 
Altmark mit ihren Unterkünften: Online-Bewertungen sind heut-
zutage ein Automatismus, wer digital auffindbar und buchbar ist, 
kann auch bewertet werden - der richtige Umgang mit Lob und 
Kritik ist hier entscheidend, denn: die Bewertungen sind für viele 
Gäste eine wichtige Entscheidungshilfe bei der Wahl ihrer Un-
terkunft.
Der Altmärkische Regionalmarketing- und Tourismusverband 
(ART) überreichte zusammen mit dem Tourismusverband Sach-
sen-Anhalt e. V. (LTV), unterstützt durch Staatssekretärin Stefanie 
Pötzsch (Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Landwirtschaft 
und Forsten, Sachsen-Anhalt), die Auszeichnung an die drei Re-
gionalsieger. Das MDR Fernsehen Sachsen-Anhalt begleitete die 
Auszeichnung vor Ort und berichtete am gleichen Abend beim 
Sendeformat Sachsen-Anhalt heute landesweit über die Preis-
träger.

Regionalsieger - Kategorie Hotel
Nominiert waren für den Gästeliebling in der Kategorie Hotel 
in der Altmark das Flair Hotel Deutsches Haus Arendsee, das 
Aragon Hotel in Tangermünde und das ArtHotel Kiebitzberg in 
Havelberg. Zum Regionalsieger dieser Kategorie gekürt wurde 
das „Flair Hotel Deutsches Haus Arendsee“ - nach der Laudatio 
durch Manfred Hippeli vom DEHOGA Sachsen-Anhalt übernahm 
Inhaber Burghard Bannier die Auszeichnung für die Bewertung 
mit einem GÄSTELIEBLING-Score von 95,47 und einer Perfor-
mance von 91,43 Punkten entgegen.

Gästliebling Altmark 2023: Hotel
 Fotos: Zeitgeist Foto & Film, Tom Przibilla (3)
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Regionalsiegel Fruits by Voelk v.r.: Carla Reckling-Kurz (ART), 
Landrat Steve Kanitz, Maren Neumann und Christine Völk, Stepha-
nie Walter (ART) Fotos: Zeitgeist Foto & Film, Tom Przibilla (3)

Gartenträume, Märchen, die erlebbar  
werden & Düfte, die verzaubern:

„Märchenpark und Duftgarten Salzwedel“
Einzigartig nicht nur in der Altmark, sondern in ganz Deutschland 
ist der „Märchenpark und Duftgarten Salzwedel“. In der sonst für 
ihren Baumkuchen berühmte Stadt erwartet kleine und große 
Besucher eine märchenhafte Welt: der Märchenpark verzaubert 
mit einer traumhaften Atmosphäre der Sagen, Elfen, Wichtel & 
Gnome. Durch den königlichen Rosenbogenpfad gelangt man 
in den inspirierenden Duftgarten oder man wagt sich in den Irr-
garten des Lebens. Der Märchenpark und Duftgarten ist nicht 
nur „echt Altmark“, sondern auch der einzige seiner Art in ganz 
Deutschland durch seine individuelle Herstellung von Figuren 
und Dekoelementen. Ein echtes Aushängeschild aus der Altmark 
eben.

Regionalsiegel Märchenpark und Duftgarten v.r.: Landrat Steve 
Kanitz, Cornelia Wiechmann, Stephanie Walter und Carla Reck-
ling-Kurz (ART)

Pferdeerlebnisse inmitten der Idylle der Altmark: „Hand & Huf“
Inmitten der schönen Altmark liegt das kleine Dorf Poppau und 
der Hof von Mirjam Anschütz. Im Mittelpunkt ihrer täglichen Ar-
beit stehen für sie Pferde. Hand & Huf verbindet altmärkische 
Naturerlebnisse mit den verschiedenen Angeboten „zu Pferd“: 
Pferdetouren, Familienwanderungen mit Ponies, Pferdegestützte 
Persönlichkeitsentwicklung oder das Verstehen der Pferdespra-
che... Ein ganz besonderes, lehrreiches Angebot ist das Bewirt-
schaften von Ackerflächen mithilfe der Pferde – so entstehen 
bspw. Erdbeer-Flächen, die selbst beerntet werden können.

Hintergrund zum Wettbewerb
Gästelieblinge sind die Unterkunftsbetriebe mit den besten On-
line-Bewertungen hinsichtlich ihrer Service- und Kundenorientie-
rung.
Die notwendigen Daten zur Bewertung ermittelt der Tourismus-
verband Sachsen-Anhalt (LTV) über die Gästefeedback-Plattform 
TrustYou. Die Software führt Gästebewertungen aus über 250 
Reiseportalen zusammen. Alle Unterkunftsbetriebe mit über 70 
Online-Bewertungen (Ferienwohnungen: 50 Bewertungen) neh-
men automatisch am Wettbewerb teil.
Über die Performance-Note veranschaulicht die Software 
TrustYou die Gästezufriedenheit auf einer Skala von 1 bis 100. 
Dieser Performance-Wert fließt zu 30 Prozent in den Gästelieb-
ling-Score ein. Service- und Kundenorientierung bilden mit 60 
Prozent den Schwerpunkt dieser Gesamtnote. Die übrigen 10 
Prozent werden über die Antwortquote der Betriebe generiert.
Für den Gästeliebling 2023 finden ausschließlich die Einschät-
zungen des vergangenen Jahres Berücksichtigung.
Für weitere Rückfragen zu dieser Pressemeldung steht Ihnen 
gern zur Verfügung:
Altmärkischer Regionalmarketing- und Tourismusverband
Ramona Wolf
Tel.: 039322 - 726013 | Fax 039322 - 726 029 | 
E-Mail: tourismus@altmark.de

Regionalsiegel „echt Altmark“ - neue  
Botschafter der Region ausgezeichnet

 Das „echt Altmark“-Netzwerk wächst: Vor gro-
ßem Publikum beim „Tourismustag Altmark 
2023“ auf dem Gut Zichtau wurden am 26. 
April 2023 drei weitere Siegelträger offiziell 
ausgezeichnet.
Landrat Steve Kanitz, Verbandsvorsitzender, 
und Carla Reckling-Kurz, Geschäftsführerin 
des Altmärkischen Regionalmarketing- und 
Tourismusverbands (ART), führten durch 
das Programm und hielten die Laudatios auf die neuen „echt 
Altmark“-Mitglieder, die ihre Urkunden nebst Blumengruß von 
Stephanie Walter, der verantwortlichen Projektmanagerin beim 
ART:
Darunter aus dem Bereich der Lebensmittelerzeugung das Un-
ternehmen „fruits by voelk“-, deren Inhaberin Christine Völk die 
Urkunde entgegennahm. „Wir freuen uns über so viel Altmark-
Leidenschaft und finden die „fruits by voelk“-Produkte deshalb 
„echt Altmark“ und echt lecker!”, so die Kurzbegründung zur Auf-
nahme in das Netzwerk.
Auch zwei Bewerber aus dem Bereich „Altmärkische Erlebnisan-
gebote“ konnten auf der Bühne der Orangerie des Guts Zichtau 
ihre Urkunden entgegennehmen:
So ist neuer Regionalsiegelträger der „Märchenpark und Duftgar-
ten Salzwedel“– Geschäftsführerin Cornelia Wiechmann nahm 
die Urkunde entgegen. Der Märchenpark und Duftgarten ist nicht 
nur „echt Altmark“, sondern auch der einzige seiner Art in ganz 
Deutschland durch seine individuelle Herstellung von Figuren 
und Dekoelementen – ein echtes Aushängeschild für die Altmark.
Als zweiter Erlebnisanbieter erhielt das Regionalsiegel das Un-
ternehmen „Hand & Huf“ aus Poppau: Inhaberin Mirjam Anschütz 
bietet hier tolle, einzigartige „regionale Erlebnisangebote mit für 
Jedermann in idyllischer Umgebung“, die sich wunderbar in die 
„echt Altmark“ Erlebniskategorie einfügen.

Kurzportrait der neuen Siegelträger
Süß, herzhaft und „echt Altmark“: „fruitsbyvoelk“
In der Altmark gibt es viele traumhafte alte Obstbaumalleen und 
große Obstgärten. Von dort, aus dem eigenen Garten und von 
regionalen Anbietern bezieht „fruits by voelk“ Früchte, Blüten und 
Blätter. „fruits by voelk“-Geschäftsführerin Christine Völk lebt und 
arbeitet dabei nach dem „echt Altmark“-Prinzip. „Ich freue mich 
unseren Altmark-Spirit mit dem Regionalsigel noch deutlicher 
nach außen tragen zu können, denn ich kann gar nicht anders, 
als aus der Fülle von Früchten, Blüten, Blättern süße Aufstriche 
zu zaubern, herzhafte Chutneys zu kreieren und herrlich kör-
nigen Senf zu komponieren. Natürlich mit wenig Zucker, ohne 
künstliche Konservierungsstoffe und am liebsten vegan.“ Wir kaufen 

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36160  · www.wm-aw.de Fa.

- Anzeige -
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Flyer Wirtschaftspreis Altmark Auslobung

Neu: Kategorie „Tourismus & Gastronomie“
Ein wichtiger Wirtschaftszweig in der Region Altmark ist der 
Tourismus – die positiven Impulse des Tourismus strahlen auch 
in andere Wirtschaftsbereiche wie Handel, Handwerk oder 
Landwirtschaft aus. Grund genug für die Schirmherren Patrick 
Puhlmann und Steve Kanitz diese Branche mit einer eigenen 
Kategorie zu wertschätzen. Die Industrie- und Handelskammer 
Magdeburg unterstützt als Sponsor des Preisgeldes die neue 
Kategorie. Als Geschäftsführer der IHK Altmark nahm Sebas-
tian Weyl an der Auslobung teil sowie Stefan Korneck als IHK-
Vertreter.
Der „Wirtschaftspreis Altmark 2023“ wird in den Kategorien
„Dienstleistungen“
„Existenzgründung“
„Handwerk“
„Landwirtschaft“
„Verarbeitendes Gewerbe“
„Tourismus & Gastronomie“
vergeben und soll so das strukturell breit gefächerte Spektrum 
der altmärkischen Wirtschaft in den Mittelpunkt rücken.

v.l.: Paul Rodermann (KSK Stendal), Hans-Jürgen Behr (Spk 
Altmark West), Landrat Steve Kanitz (Altmarkkreis Salzwedel), 
Christian Johannsen (KSK Stendal), Lars Thormann (Thormann 
Gruppe), Landrat Patrick Puhlmann (Landkreis Stendal), Carla 
Reckling-Kurz (ART), Sebastian Weyl (IHK), Stefan Korneck 
(IHK), Steffen Rogge (Thormann Gruppe) Fotos: ART/Stefan 
Rühling (2)

Regionalsiegel Hand und Huf v.r.: Landrat Steve Kanitz, Carla 
Reckling-Kurz (ART), Mirjam Anschütz, Stephanie Walter (ART)

Im Oktober 2022 gestartet, zählen bereits 20 Unternehmen zum 
Regionalsiegel „echt Altmark“. Mitmachen können alle, deren 
Unternehmenssitz in der Altmark liegt, deren Produkte in der Alt-
mark erzeugt und vertrieben werden und die sich ganz bewusst 
zur Region bekennen. Das „echt Altmark“-Regionalsiegel richtet 
sich dabei an Landwirte, Lebensmittelproduzenten, Gastrono-
men & Hoteliers, Händler, Dienstleister, Kunsthandwerker und 
Erlebnis-Anbieter. Mit dem Siegel werden die vielen inspirieren-
den, einzigartigen, echt altmärkischen Produkte und Erlebnis-
Angebote für Einheimische und Gäste erlebbarer und sichtbarer.
Für weitere Rückfragen steht Ihnen gern zur Verfügung:
Altmärkischer Regionalmarketing- und Tourismusverband
Stephanie Walter
Tel.: 039322 – 726014 | Fax 039322 – 726 029 | 
E-Mail: management@altmark.de
Links:
www.altmark.de | www.instagram.com/altmark.de
https://www.instagram.com/echt_altmark/

Wirtschaftspreis Altmark 2023:  
20 Jahre Erfolgsgeschichten

Start der Bewerbungsphase im Jubiläumsjahr: 
Bewerbungen können bis zum  

15. September 2023 eingereicht werden!

Seit nun mehr 20 Jahren werden altmär-
kische Erfolgsgeschichten erzählt – Ge-
schichten von viel Engagement, Know 
How und Wachstum, aber auch Kri-
senfestigkeit und Durchhaltevermögen. 
Altmärkische Unternehmen sind ein Aus-
hängeschild für den Wirtschaftsstandort 

Altmark – sie stehen als überregionale Botschafter für die Außen-
wirkung und Bekanntheit der Region.
Die TOP-Unternehmen in den Mittelpunkt zu rücken, ist den 
Auslobenden des Wirtschaftspreises Altmark seit 20 Jahren ein 
besonderes Anliegen. Den Startschuss zum diesjährigen Wett-
bewerb gaben am Dienstag, 23. Mai 2023, die Landräte Patrick 
Puhlmann und Steve Kanitz bei der Thormann Gruppe in Sten-
dal, dem Vorjahrespreisträger in der Kategorie „Handwerk“. 
Ebenfalls mit dabei waren Paul Rodermann, Vorstandsmitglied 
der Kreissparkasse Stendal, und Hans-Jürgen Behr, Vorstands-
vorsitzender der Sparkasse Altmark West.

Alle Unternehmerinnen und Unternehmer aus der Altmark, ob 
als Existenzgründer, in der gewerblichen Wirtschaft, im Hand-
werk, in der Landwirtschaft, im Handel, im Gastgewerbe oder 
im Dienstleistungsbereich tätig, sind herzlich eingeladen, sich 
an dem Wettbewerb um den „Wirtschaftspreis Altmark 2023“ zu 
beteiligen und ihre Bewerbung bis zum 15. September 2023 ein-
zureichen.
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Stadt Tangermünde
Amt für öffentliche Ordnung und Kultur

Öffentliche Auflegung
Sehr geehrte Damen und Herren,
vom 26.06. - 03.07.2023 werden die Vorschlagslisten der Haupt- 
und Ersatzschöffen für das Amtsgericht und die Strafkammern 
des Landgerichts Stendal öffentlich bei der Stadt Tangermünde, 
Amt für öffentliche Ordnung und Kultur, Dienstgebäude Notpforte 
2 in 39590 Tangermünde aufgelegt.
Nach Ablauf des 03.07.2023 kann binnen einer Woche schriftlich 
oder zu Protokoll bei der
Stadt Tangermünde
Amt für öffentliche Ordnung und Kultur
Lange Str. 61
39590 Tangermünde
mit der Begründung Einspruch erhoben werden, dass in die Vor-
schlagsliste Personen aufgenommen sind, die nach §§ 33, 34 
Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) nicht aufgenommen werden 
durften oder nach § 35 GVG die Aufnahme in die Schöffenliste 
ablehnen dürfen.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Tel. 03 93 22/93 259 
oder per E-Mail fengler@tangermuende.de zur Verfügung.
Nach Ablauf der Einspruchsfrist werden die Vorschlagslisten dem 
Amtsgericht Stendal übergeben.

Tangermünde, den 01.06.2023
Im Auftrag

gez. Fengler

STADT TANGERMÜNDE 
Der Bürgermeister

Bekanntmachung der 1. Phase 
der Öffentlichkeitsbeteiligung  

zur Aufstellung eines  
Lärmaktionsplanes (4. Stufe)  

der Stadt Tangermünde
Auf Grundlage der Richtlinie 2002/49/EG (Umgebungslärmricht-
linie) und deren Überführung in nationales Recht (§§ 47 a-f BIm-
SchG) sind in Sachsen-Anhalt die Städte und Gemeinden sowohl 
für die Lärmkartierung von Hauptverkehrsstraßen mit mehr als 3 
Millionen Kfz/Jahr (DTV 8.200 Kfz/Tag) als auch die Aufstellung 
eines Lärmaktionsplanes verpflichtet. Ausgehend vom Zeitpunkt 
der erstmaligen Erstellung und regelmäßigen Fortschreibung der 
Lärmkarten in einem 5-jährigen Turnus handelt es sich vorliegend 
um die 4. Stufe (4. Runde). Für die innerhalb des Hoheitsbereichs 
der Stadt Tangermünde befindlichen Hauptverkehrsstraßen, die 
ein entsprechendes Verkehrsaufkommen aufweisen, wurden 
nach neu vorgegebenen Berechnungsvorschriften strategische 
Lärmkarten ausgefertigt.
Der entsprechende Ergebnisbericht Umgebungslärmkartierung 
Stufe 4 an Hauptverkehrsstraßen in Sachsen-Anhalt in der Stadt 
Tangermünde wird vom 19.06.2023 bis einschließlich 31.07.2023 
öffentlich ausgelegt.
Ort der öffentlichen Auslegung:
Stadt Tangermünde
Amt für öffentliche Ordnung und Kultur
Notpforte 2
39590 Tangermünde
Zeiten der öffentlichen Auslegung:
Mo.: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Di.: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Do.: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Der Ergebnisbericht ist außerdem auf der Internetseite des Lan-
desamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt
https://lau.sachsen-anhalt.de/luft-klima-laerm/immissi-
onsschutz-luftqualitaet-physikalische-einwirkungen/phy-
sikalische-einwirkungen/laerm/laermminderungsplanung/
aktuelles-zur-4stufe-der-laermaktionsplanung/hauptverkehrsst-
rassen-2022 einzusehen.
Es ergeht der Hinweis, dass aufgrund der geänderten Berech-
nungsvorschriften der Vergleich mit Ergebnissen der vorherge-
henden Stufen nicht gegeben ist.
Auf die Ergebnisse der strategischen Lärmkarten aufbauend er-
folgt die Ausfertigung einer Entwurfsfassung für einen Lärmakti-
onsplan.

Ausgelobt wurde der diesjährige Wirtschaftspreis beim Vorjah-
ressieger in der Kategorie „Handwerk“, der Thormann Gruppe. 
Betriebsleiter Steffen Rogge zur Teilnahme am Wettbewerb 2022: 
„Der Wirtschaftspreis war für uns das Ziel einer langen Reise, von 
der Unternehmensgründung vor 45 Jahren bis heute, die gezeigt 
hat, dass sich Durchhaltevermögen, Innovationskraft, Fleiß und 
auch Mut immer auszahlen. Der Preis ist für uns vor allem ein 
Zeichen von Stolz und Motivation an die Mitarbeiter - sowohl an 
jene, die von Anfang an dabei waren und das Unternehmen mit 
aufgebaut haben, als auch an alle anderen, die unsere weitere 
Zukunft formen werden.“
Die Preisverleihung wird mit einer feierlichen Gala am Freitag, 
den 1. Dezember 2023 im Schulungszentrum der Kreissparkasse 
Stendal in Stendal stattfinden. Alle Bewerber werden hierzu ein-
geladen.
Mit dem Preis möchten die Auslobenden solche Unternehmen 
würdigen, die mit ihren Produkten und Dienstleistungen, mit wirt-
schaftlicher Kompetenz, Kreativität und Ideenreichtum das Bild 
dieses Wirtschaftsraumes prägen und dafür arbeiten, dass sich 
die Altmark auch zukünftig als ein wettbewerbsfähiger und attrak-
tiver Lebens- und Wirtschaftsraum weiterentwickelt.
Für Rückfragen steht Ihnen gern zu Verfügung:
Altmärkischer Regionalmarketing- und Tourismusverband
Stephanie Walter | Tel.: 039322 – 726014
E-Mail: management@altmark.de
Web: www.altmark.de/wirtschaftspreis/
Der Wirtschaftspreis Altmark ist ein gemeinsamer Wettbewerb 
der beiden altmärkischen Landkreise und Sparkassen.

Amts- und Informationsblatt

Stadt Tangermünde

epaper unter: archiv.wittich.de/5304

Post aktuell 
an alle 

Haushalte

Nachrichten aus Vereinen und Verbänden, Schulen und Kitas sind interessante Nachrichten vor Ort, die gerne 
gelesen werden. All diese Nachrichten werden im Amts- und Informationsblatt Stadt Tangermünde gerne und 
kostenlos abgedruckt. Senden Sie Ihre Dateien bitte an: 

INFOTHEK@TANGERMUENDE.DE

Und in der nächsten Ausgabe können Sie Ihre Informationen gedruckt nachlesen!

29308 Winsen | Am Amtshof 4 | www.wittich.de | Telefon: 0 56 22 - 80 06 74 (Frau Küchmann-Stracke) 

SENDEN SIE UNS GERNE IHRE BERICHTE!

Gerade eine schöne Aktion in der Kita durchgeführt?

Die meisten Tore geschossen?

Interessantes aus den Schulen?

Hinweise auf Veranstaltungen?

Ehrungen oder Verabschiedungen?

Aktuelles aus dem Vereinsleben?

Den größten Fisch gefangen?

Sie können uns alles anvertrauen.Sie können uns alles anvertrauen.
Wir erzählen es auch garantiert weiter. Wir erzählen es auch garantiert weiter. 

Versprochen!Versprochen!

B
ild

e
r. 

fr
e

e
p

ik
.c

o
m

/w
ay

h
o

m
e

st
u

d
i/f

re
e

p
ik

 » Amtliche Bekanntmachungen

• Öffentliche Auflegung
• Bekanntmachung der 1. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung 

zur Aufstellung eines Lärmaktionsplanes (4. Stufe) der Stadt 
Tangermünde

• Öffentliche Bekanntmachung – Beschluss vom 02.05.2023
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Das Ziel der Planung ist es, die Lärmsituation in der Stadt Tan-
germünde zu ermitteln und zu beurteilen sowie gegebenenfalls 
Strategien und Maßnahmen zur Lärmminderung beziehungs-
weise Vorkehrungen zum Schutz identifizierter ruhiger Gebiete 
zu prüfen und festzulegen.
Sie haben bis zum 31.07.2023 die Möglichkeit schriftlich – ent-
weder postalisch an: Stadt Tangermünde, Amt für öffentliche Ord-
nung und Kultur, Lange Str. 61, 39590 Tangermünde oder per 
E-Mail an: ordnungsamt@tangermuende.de - Stellung zu den 
Lärmkartierungsergebnissen zu nehmen sowie Hinweise und 
Anregungen zur Lärmaktionsplanung zu geben. Die Mitteilun-
gen werden ausgewertet und bei der Planentwurfserstellung mit 

einbezogen. Im Rahmen einer 2. Phase der Öffentlichkeitsbetei-
ligung erhalten Sie wiederum die Gelegenheit sich zum ausgefer-
tigten Entwurf des Lärmaktionsplanes zu äußern. Die Termine der 
2. Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung werden in einer gesonder-
ten Bekanntmachung mitgeteilt.
Tangermünde, den 11.05.2023

Schilm
Bürgermeister
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Unser Arbeitstag begann um 5.30 Uhr, denn bereits um 10 Uhr 
stand ein Pferdewagen bereit, mit dem die großen Thermen mit 
dem Essen für die Kindergärten abgeholt und an alle Kindergär-
ten der Stadt ausliefert wurden. Danach wurden die Kartoffeln 
und Nudeln für die Schüler gekocht.
Zunächst gab es im Speiseraum neben der Küche nur 80 Plätze. 
Er bot den 1300 Schülern nicht genug Platz. Deshalb aßen die 
Schüler der Comeniusschule anfangs im LPG-Speiseraum (LPG 
= Landwirtschaftliche Produktionsgenossenschaft) und die der 
Diesterwegschule im Elbpark. Auch dieses Essen wurde in Ther-
men mit dem Pferdewagen geliefert.
Als der Obst- und Gemüsehandel nach Stendal zog, wurde die 
Scheune zu einem großen Essenraum ausgebaut, in dem alle 
Schüler in der Mittagspause bzw. nach dem Unterricht ihr Essen 
einnehmen konnten. Gleichzeitig mit dem Ausbau der Scheune 
entstand eine moderne Küche mit Kühlzelle, Vorbereitungs- sowie 
Lagerräumen. Auch eine Essenausgabe mit drei Ausgabestellen 
und eine Rückgabestelle für benutztes Geschirr wurden gebaut. 
Der Essenraum war sehr schön mit zwei separaten Räumen für 
Hortkinder und Lehrer.

Der neue Speisesaal - heute Parkplatz

Damals wurde auch Essen nach Altersstufen eingeführt. Kinder-
gartenkinder und Unterstufenschüler bekamen nun kindgerech-
tes Essen. Manchmal wurde auch gemogelt, wenn die Großen 
oder Kleinen Appetit auf das Essen der anderen hatten. Wenn es 
möglich war, drückten die Ausgabekräfte ein Auge zu.

Neuer Speisesaal - Innenansicht

 » Geschichtliches

Gräupcheneintopf mit Rindfleisch

Die Schulspeisung in Tangermünde
(ein Bericht von Gerda Weller)
Zu DDR-Zeiten wurde das Essen für alle Kindereinrichtungen 
und Schulen direkt frisch und vor Ort in Tangermünde gekocht – 
ein heute wohl kaum vorstellbarer Luxus!
Von 1969 an arbeitete ich als Küchenleiterin in der Tangermünder 
Schulspeisung. Die Küche befand sich zu dieser Zeit in der Lin-
denstraße (damals Ernst-Thälmann-Straße) neben der Turnhalle 
(heute Aula) der Diesterwegschule. Um sie bauen zu können, 
hatte jedes Kind einen Ziegelstein mitgebracht, denn Baumaterial 
war in der DDR knapp.

Frau Baars Foto: Stadtarchiv Tangermünde (5)

Die Küche bestand aus zwei Küchenräumen, einem Abwasch-
raum, zwei Nebenräumen zum Lagern der frischen Lebensmittel 
und Konserven sowie einem kleinen Büro. Auch zwei Kellerräume 
waren vorhanden.

Frl. Knaak und Frau Baars

Zur Ausstattung der Küchenräume gehörten drei 300-Liter-Kes-
sel, zwei 80-Liter-Kippbratpfannen, zwei große Kühlschränke und 
eine Küchenmaschine.
Das Küchenteam bestand neben der Küchenleiterin und zwei 
Beiköchinnen noch aus fünf Küchenhelferinnen. Wir mussten 
alle Hand in Hand arbeiten, damit das Essen pünktlich fertig war.
Was nicht vom Großhandel geliefert wurde, holten wir mit einem 
Handwagen. Das waren zum Beispiel Fisch, Eier, Brot und Bröt-
chen. Glück hatten wir anfangs mit dem Obst und Gemüse, denn 
das Lager und die Aufkaufstelle waren gleich nebenan in der gro-
ßen Scheune.
Kartoffeln wurden mit der Hand geschält. Auch das Gemüse 
musste auf diese Weise geputzt und das Fleisch geschnitten wer-
den. Diese Arbeiten wurden am Vortag erledigt. Es waren große 
Mengen zu verarbeiten, beispielsweise 320 kg Kohl, 12 Kisten 
Hühner oder 10 Kisten Eier.
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Nach der Erweiterung des Essenraumes und der Modernisierung 
der Küche stieg die Teilnehmerzahl an der Schulspeisung sogar 
auf 1800! Das bewältigten wir mit einem Team von 14 Mitarbei-
tern!
Die Essenzeit war von 11 Uhr – 14 Uhr. Wir mussten alles gut 
durchorganisieren, damit es reibungslos klappte. Der Pudding 
wurde vorher in Schälchen gefüllt. Leider waren nie ausreichend 
Schälchen und Besteck vorhanden.
Im Sommer gab es auch mal Eis. Das haben wir im Handwagen 
in Eiskübeln von der „Zehnerbude“ in der Stadt geholt. Einmal 
bekam ich vom vielen Eisausgeben eine Sehnenscheidenentzün-
dung und war anschließend außer Gefecht gesetzt.
Der Speiseplan wurde für vier Wochen erstellt. Das Essen durfte 
sich in dieser Zeit nicht wiederholen. Die Essenmarken hatten 
jede Woche eine andere Farbe. Kinderreiche Familien bekamen 
das Essen kostenlos. Alle anderen Schüler zahlten pro Essen 
0,55 M, Erwachsene 0,75 M und Kindergartenkinder 0,35 M. Wer 
seine Marke vergessen hatte, bekam in der Regel trotzdem sein 
Essen. Ab und zu wurde sogar versucht, eine Essenmarke zu 
stehlen, damit Schüler, die nicht an der Schulspeisung teilnah-
men, trotzdem essen konnten. Das war auch ein Zeichen dafür, 
dass unser Essen allen gut schmeckte.
Bei Nudeln und Hefeklößen hatte das Essen nie gereicht. Auch 
unsere Eintöpfe wurden gern gegessen. Zum Nikolaustag bekam 
jedes Kind zusätzlich zum Essen eine Tüte mit Honigkuchen, 
Naschkram und eine Apfelsine. Es war sehr schwierig, alles zu 
bekommen, besonders die Apfelsine, hatte aber immer geklappt!

Speiseplan

Heute werde ich manchmal noch darauf angesprochen, wie das 
Essen aus der Schulküche schmeckte. Es war eine schwere Ar-
beit, die mir jedoch sehr viel Spaß machte. Wenn ich meinen 
Enkeln heute erzähle, was wir damals verdienten, können sie es 
nicht glauben. Ich bekam 320, - M, die Beiköchinnen 280, - M und 
die Küchenhelferinnen 260, - M.
Nach der Wende bestand die Schulspeisung nicht mehr in so 
großem Rahmen, denn das Essen war nun wesentlich teurer als 
zu DDR-Zeiten. Schließlich wurde die Küche geschlossen.
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Rezeptideen#kochmituns

MAIS-
THUNFISCH-SALAT

2 Dosen  Thunfi sch  
  (in eigenem Saft)
1 Dose  Mais (400 g)
1   rote Paprikaschote
2   Schalotten
100 g   Feta
  Saft einer Zitrone
2 EL   Olivenöl
  Salz
  Pfeffer
1 TL   Kapern
1/2 Bd.  glatte Petersilie
2 EL   Pinienkerne 

Zerpfl ücken Sie den abge-
tropften Thunfi sch vorsich-
tig und geben Sie ihn in eine 
Schüssel. Den Mais lassen 
Sie ebenfalls abtropfen und 
geben ihn zum Thunfi sch. 
Die rote Paprika schneiden 
Sie in feine Streifen, die 
Schalotten in feine Würfel. 
Zerbröseln Sie den Feta und 
heben Sie alles nacheinan-
der unter den Thunfisch. 
Verrühren Sie nun den Zit-
ronensaft mit Olivenöl, Salz, 
Pfeffer und den Kapern. Ha-
cken Sie die gewaschene 
und trockengetupfte Peter-
silie. Geben Sie die Sauce 
und die Petersilie zum Salat 
und bestreuen Sie ihn zum 
Schluss mit angerösteten Pi-
nienkernen. Dazu schmeckt 
frisches Bauernbrot und ein 
kühler Retsina.  
 Schorten/DEIKE 

Zutaten: 
für 4-6 Personen

Zubereitung:
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Der Einkauf REGIONAL.
Ihr nächster Job  
REGIONAL.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!
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VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein 
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts-
anforderungen an unsere Weine – von der Entschei-
dung beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q BESTER ONLINE WEINFACHHÄNDLER 2021
Ausgezeichnet von der Frankfurt International 
Trophy, Wine, Beer & Spirits Competition.

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus TRITAN® Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische 
Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie rechts angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur 
solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. 
Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz ¥ nden Sie unter www.hawesko.de service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches 
Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 
Amtsgericht Hamburg, USt-Identi¥ kationsnr: DE 25 00 25 694.

Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1105888

Portugals frischer 
Vinho Verde

Vom besten Erzeuger Portugals MUNDUS VINI 2022

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 99,80 nur €49904990

SIE SPAREN

50%


